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Hallo,

ich habe wegen Erektionsproblemen vor etwa 5 1/2 Wochen Finasterid nach 7 Jahren abgesetzt.
Die Erektionsprobleme haben sich vor 1 1/2 Wochen plötzlich extrem verschlimmert.

Ich habe die ganzen Threads gelesen, aber ich würde trotzdem gerne noch mehr von Leuten
hören, die Ähnliches durchgemacht haben. Wer hat Erfahrungen, die er mit mir teilen kann?
Gab es diesen Tiefpunkt bei euch auch? Wird es wieder besser?

Ich glaube nicht, dass der Weg zurück zu Finasterid führen sollte. Ich denke, dass ich
durchhalten sollte.  Ich weiß, dass @ Sonic Boom es 1 Jahr nach dem Absetzen geschafft hat,
die Nebenwirkungen zu besiegen. Danke für deine Beiträge und danke auch an alle anderen,
die hier so toll posten. 

Hier die längere Geschichte: 
Psychisch ist es nicht. Ich habe eher mit einer Besserung gerechnet und war immer gut gelaunt,
wenn meine Erektion seit dem Absetzen auf die Probe gestellt wurde, weil ich dachte, es bleibt
gleich oder wird besser. Das gibt einem ein tolles Gefühl.

Habe ziemlich genau 7 Jahre Finasterid genommen. Mit 18 1/2 bis 25 1/2. Bei Finasterid war es
so, dass ich als einzige Nebenwirkung Erektionsprobleme bekam. Die Libido war meiner Meinung
nach in Ordnung. Mein Teil brauchte seither ständige Stimulation, um die Erektion zu halten.
Nach kurzer Zeit mit keiner Stimulation wurde er kleiner. Ich weiß, dass es unklug war, das so
lange mitzumachen. Aber man denkt ja auch immer, vielleicht versteift man sich da auf etwas   
Stellungswechsel waren kritisch. Wenn es nicht schnell genug ging, fiel er in sich zusammen und
bedurfte des Aufladens. Am Anfang vom Sex, wenn man noch kein richtiges Tempo machen
kann, wurde er merklich weicher, aber meist ist die Sexbewegung schnell genug intensiver
geworden, so dass es meistens geklappt hat. Ich kam klar.

Irgendwann vor ein paar Monaten kam ich auf die Idee, mir cialis zu besorgen. Am Anfang
machte es mich zum Monster. Extreme Morgenerektionen, einige spontane Erektionen, angucken
hat schon gereicht, um loszulegen, und die Wirkung hielt bestimmt 3-4 Tage und dann noch ein
bisschen. Nach 1-2 Monaten wirkten die Tabletten manchmal nicht. 2 Tabletten mit ein paar
Tagen Abstand dazwischen genommen, keine Wirkung. Wieder 2 mit Abstand und es ging
wieder, wenn auch nicht so stark wirkend wie am Anfang. Und so weiter. Die Unzuverlässigkeit
gefiel mir nicht und ich hatte mich an den tollen Effekt gewöhnt.

Da kam der Schritt infrage, Finasterid abzusetzen. Nach 4 Wochen dann ist er beim Vorspiel nicht
mehr ganz hart geworden, aber trotzdem noch ausreichend hart (etwa 90%), und ist nach dem
Reinstecken sofort zusammengefallen. Beim zweiten Versuch klappt es meistens, aber am
Anfang, wo noch nicht so viel Bewegung im Spiel ist, wird er jetzt immer bedrohlich weich. Cialis
wirkt kaum noch. Schon vor den neuen Problemen war es so: Wenn ich überdosiere, wirkt es
wieder 1-2 Tage 70% so gut wie am Anfang. Aber beim zweiten Mal schon war es nicht mehr
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annähernd so stark mit 40mg. Ich müsste immer und immer höher. Ich möchte aber nicht,
dass sie komplett wirkungslos werden. Das war schon vor dem Absetzen von Finasterid innerhalb
weniger Monate so.
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